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guten Gelingen dieses Tages
beigetragen haben. Ich freue
mich auch, dass trotz großer
Hitze sehr viele Besucher bei
dieser Veranstaltung anzu-
treffen waren. Ihr habt mit
eurem Besuch diese
Veranstaltung unterstützt. 

Der heurige trockene
Sommer stellte uns alle vor
neue Herausforderungen. Die
anhaltende Trockenperiode
hat die Trinkwasserversor-
gung vieler Gemeinden und
Privater vor sehr große
Probleme gestellt. Gott sei
Dank konnte in unserer
Gemeinde die Wasserversor-
gung aufrecht gehalten wer-
den. 

Die anhaltende Trocken-
heit setzt besonders unseren
Wäldern sehr zu. So plagt
uns der Befall der Fichten-
bäume durch den Borken-
käfer, aufgrund dessen sehr
viele Waldstriche gerodet
wurden und noch weitere

gerodet werden müssen, um
dem Weiterbefall entgegen zu
wirken. Auch die Ernte des
Getreides und der Feldfrüch-
te fand heuer früher statt. 

Zu einer ganz besonderen
Veranstaltung haben sich in
den letzten Jahren die
„SpitzerGraben Erlebnistage“
entwickelt, welche mittlerwei-
le eine unbezahlbare Wer-
bung für Mühldorf und den
Spitzer Graben darstellen. Ich
bedanke mich bei allen
Mitwirkenden, die dazu bei-
getragen haben, dass dieses
Fest einen so tollen Erfolg
verzeichnen konnte, sehr
herzlich.

Ich wünsche allen Mühl-
dorferinnen und Mühldorfern
einen schönen Herbst. Den
Schülerinnen und Schülern
wünsche ich viel Erfolg beim
Lernen.

Ihre/Eure Bürgermeisterin
Beatrix Handl

Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Die Sommertour von
Radio NÖ und ORF NÖ war
am 31.7.2018 zu Gast in
Mühldorf. Es wurde drei
Stunden lang Radio live vom
Tourbus beim Dorfgemein-
schaftshaus in Mühldorf
gesendet. Eine Reportage
vom Ort, bei der im Mittel-
punkt der Berichterstattung
kulturelle und sportliche
Aktivitäten, Brauchtümer
sowie kulinarische Speziali-
täten und landschaftliche
Besonderheiten vorgestellt
werden, wurde in NÖ heute
gesendet. Dieser Film ist auf
der Homepage der Gemein-
de verfügbar.

Die besondere Challenge
war, den „längsten Marillen-
kuchen der Welt“ zu schaffen.
Die Bäuerinnen haben die
Organisation übernommen
und es wurde ein 55,34 Meter
langer Marillenkuchen im
Dorfgemeinschaftshaus auf-
gebaut. Ein herzliches
Dankeschön an die Bäuerin-
nen und allen, die gebacken
haben. Diese Leistung ist nur
möglich, wenn alle zusam-
menhelfen. Auch ein herzli-
ches Dankeschön den
Gemeindebediensteten, die
durch die Organisation zum

RADIO NÖ - SOMMERTOUR IN MÜHLDORF

Mit einer Gesamtlänge von 55,34 Metern konnte unser Marillenkuchen 
den bisherige Rekord (30 Meter), aufgestellt bei „Alles Marille 2017“ 

in der Altstadt von Krems, deutlich überbieten.
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I M B R E N N P U N K T

XC-CLUB MÜHLDORF VERANSTALTET WEINSTEINBIKE WACHAU

Mittlerweile ist Mühldorf
untrennbar mit der „Weinstein-
tour“, der Mountainbikestrecke in
unserer Gemeinde verbunden.
Das jährlich stattfindende Rennen
macht die Strecke und auch
Mühldorf bis weit über die
Landesgrenzen hinaus bekannt.
Die Redaktion des Mühldorfer
Gemeindeblattes (MGB) hat dazu
mit dem Veranstalter Markus
Glaßner, Obmann des XC-Clubs
Mühldorf, ein Gespräch geführt.

MGB: Herr Glaßner, dieses war Ihr
4. Rennen als Veranstalter.
Können Sie neben sportlichen
Topleistungen auf ein erfolgrei-
ches Rennen zurückblicken? 

Glaßner: In diesem Jahr war es
vor allem das hochsommerliche
Wetter rund um die Veranstaltung,
das uns im Vergleich zum Vorjahr
schon vor dem Renntag positiv
stimmte. Waren es im Vorjahr nur
etwas mehr als 150 Finisher, die bei
widrigsten Verhältnissen das Ziel
erreichten, konnten wir heuer fast
300 Voranmeldungen registrieren,
wovon letztlich über 200
Mountainbiker im Ziel in Trandorf
ankamen.

Somit konnten wir bei der
Weinsteinbike 2018 die höchste
Teilnehmerzahl der letzten 4 Jahre
vermerken.

MGB:  Wird es nächstes Jahr wie-
der ein Rennen geben? 

Glaßner: Wir haben mit der

WeinSteinTour eine weithin bekann-
te und sehr beliebte MTB-Strecke
und sind als Veranstalter des
WeinSteinBike MTB Marathons eine
von 6 Stationen der österreichwei-
ten TopSix Rennserie. In dieser
Rennserie treten wir als Organisa-
toren gegen Veranstaltungen wie
beispielsweise Kitzalpbike in
Kitzbühel an. 

Letztlich sind wir aber als Verein
abhängig von Sponsoren, Unter-
stützern und vor allem vielen freiwil-
ligen Helfern, welchen wir hiermit für
die langjährige Unterstützung dan-
ken wollen.

Die vielen positiven Rückmel-
dungen nach Weinsteinbike 2018
haben uns auf jeden Fall motiviert,
auch im nächsten Jahr wieder ein
Rennen zu veranstalten, vorausge-
setzt natürlich, unsere Sponsoren
begleiten uns auch weiterhin.

MGB: Wann beginnen die
Vorbereitungsarbeiten? 

Glaßner: Nach dem Rennen ist
eigentlich schon fast wieder vor dem
Rennen.

Wir werden in den nächsten
Wochen Gespräche mit den
Sponsoren führen, um die Basis für
2019 legen zu können.

Gemeinsam mit den anderen
Veranstaltern der TopSix Serie findet
im Oktober die
Terminfindung
für 2019 statt
und die Aus-
s c h r e i b u n g
sowie Voran-
meldung soll
bereits Anfang
Dezember für
das nächste
Jahr möglich
sein.

MGB: Welche
sport l ichen
Akt iv i tä ten
stehen beim
XC – Club als
nächstes am
Programm? 

Glaßner: Im Oktober finden
unsere Vereinsmeisterschaften mit
einem MTB Bergzeitfahren auf den
Jauerling mit Ausklang im Hans-
Pichler Haus statt, wo wir natürlich
auch gerne Gäste begrüßen. Den
traditionellen Saisonabschluss bildet
die Befahrung der Weinsteintour am
Nationalfeiertag.

Aber auch in der Wintersaison
bleiben wir aktiv und starten im
Oktober auch wieder mit dem
wöchentlichen Wintertraining im
Turnsaal der Volksschule sowie mit
den Vollmondwanderungen.

MGB: Was wünschen Sie sich für
die Zukunft des XC – Clubs?

Glaßner: Ich wünsche mir, dass
der XC-Club weiterhin ein aktiver
und attraktiver Verein ist und dass
wir mit unseren sportlichen Ange-
boten auch immer wieder neue
Teilnehmer ansprechen können. Als
Veranstalter des Mountainbikeren-
nens WeinSteinBike wünsche ich
mir neben einem attraktiven
Starterfeld auch weiterhin die
Unterstützung der MühldorferInnen,
die uns in diesem Rahmen besu-
chen und alle Sportler kräftig anfeu-
ern. 

MGB: Herzlichen Dank für das
Gespräch!
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Zum elften Mal traf sich
Österreichs MTB-Marathonszene,
um sich beim Weinsteinbike wertvol-
le Punkte für die Top Six- und Ginner
Hobby-Trophy-Wertung zu sichern.

Im Mittelpunkt stand einerseits
eine Familie aus Oberösterreich:
Sabine Sommer entschied die
Extremdistanz über 70 Kilometer
und 3.000 Höhenmeter nach hartem
Kampf mit Staatsmeisterin Angelika
Tazreiter, die sich die gut dotierte
Bergwertung am Jauerling sicherte,
in einer neuen und schier unglaubli-
chen Rekordzeit von 3:59:40 für
sich.

Alexander Sommer schaffte auf
der gleichen Strecke Rang zwei in
der Herren-Wertung. Und Tochter
Clara Sommer, 15 Jahre jung, kom-
plettierte den Familienerfolg mit
einem Sieg auf der Small-Distanz
(20 km/800 Hm).

Das zweite Ausrufezeichen setz-
te Christoph Mick. Der KTM Donau-
fritzi Racer knallte mit 3:46:22 eben-
falls eine neue Bestzeit aufs staub-
trockene Wachauer Parkett - aller-
dings nach zwei technischen
Defekten und minutenlangem
Rückstand auf Runde 1. Andreas
Waldmann hieß demzufolge der
Leader zu Beginn des Herren-
Rennens. Später fiel dieser jedoch
wegen Reifendefekts zurück und
wurde schließlich Fünfter. Zur
Halbzeit führte Matthias Grick das
Feld an. Er musste jedoch in der
zweiten Runde dem hohen Tempo

Tribut zollen und
aufgeben. Womit
neun Minuten hin-
ter dem 25-
Jährigen Sieger
und Bergwer-
tungs-Triumphator
der Weg frei
wurde für Alexan-
der Sommer und
Wolfgang Spatt,
der das Podest
weitere sieben
Minuten dahinter
komplettierte.

Auf der Medium-Distanz über 35
Kilometer und 1.500 Höhenmeter
fuhr Philipp Wetzelberger einen sou-
veränen Start/Zielsieg mit 1:52:56.1
ein. Sein Kommentar beim Sieger-
interview: "Die Weinsteinbike ist die
schönste MTB Marathonstrecke in
Österreich." Vorjahressieger

Michael Zink vom WSA
Greenteam hatte gleich zu
Beginn mit einem technischen
Defekt zu kämpfen
und musste sich
Position um
Position zurückar-
beiten. Am Ende
reichte es den-
noch für den zwei-
ten Rang. Dritter
wurde zwei
Minuten später
Maximilian Huber.

Bei den Damen
siegte auf der

Mittelstrecke Anna Hof-
mann in 2:24:35.8 vor
Brigitta Gratzl und
Vorjahressiegerin Julia
Gierlinger.

Aber auch unsere Teilnehmer
vom XC-Club lieferten erstklassige
Vorstellungen ab und finishten wie
folgt:

Strecke Extrem:
Wolfgang Sekora - 5. Platz

Gesamt und Sieg in der Altersklasse
in 4:03:22

Michael Lorenz - 20. Rang
Gesamt und 5. Rang in der
Altersklasse in 4:50:20

Strecke Medium:
Reinhard Soller - 71. Rang

Gesamt und 9. Rang in der
Altersklasse in 2:41:51

Strecke Light:
Michael Geppel - 11. Rang

Gesamt und 2. Rang in der
Altersklasse in 1:11:59

Gerhard Mottl - 21. Rang
Gesamt und 5. Rang in der
Altersklasse in 1:33:41

Fotos und Impressionen vom
Weinsteinbike 2018 gibt es auf
unserer Webseite www.weinstein-
bike.at.

Der XC-Club bedankt sich auf
diesem Weg bei allen Mühldor-
ferInnen die zum Erfolg dieser
Veranstaltung beigetragen haben!

Markus Glaßner
Obmann XC-Club

SPORT IN MÜHLDORF - NEWSLETTER VOM XC-CLUB
NACHLESE ZUM MOUNTAINBIKE MARATHON - WEINSTEINBIKE 2018

Sieger Elite Damen

Sieger Elite Herren

Familie Sommer - erfolgreich in Mühldorf
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GRATULATIONEN DURCH DIE GEMEINDE

Am Montag, dem 6. August 2018,
wurden die Jubilare aus dem 3.
Quartal 2018 seitens der Markt-
gemeinde Mühldorf zu einem
gemeinsamen Mittagessen in den
Gasthof Siebenhandl eingeladen.

stehend v.l.: GR Albert Parisot,
Vbgm. Ing. Friedrich Höller, Bgm.
Beatrix Handl, Herbert Kausl (85.

Geburtstag), Thomas Hansa, Gott-
fried Auer (Steinerne Hochzeit),
Josef Gutkas (80. Geburtstag),
Elisabeth Kaufmann, Erich Kauf-
mann (80. Geburtstag), Josef Stein-
kellner (Goldene Hochzeit), Helene
Köberl (80. Geburtstag), Maria
Steinkellner (Goldene Hochzeit),
Karl Köberl,  Johann Großinger

(Pensionistenverb.), Helga Kersch
(Goldene Hochzeit) und Alfons
Bauer (Pensionistenverband).

sitzend v.l.: Hermann Pöchlinger
(90. Geburtstag), Hermine Gutkas,
Ursula Hansa (80. Geburtstag), Karl
Wimmer (90. Geburtstag), Leopol-
dine Wimmer und Martha Putz (85.
Geburtstag).
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Die Totalsperre des Tunnels ist
von 29.10.2018 bis 30.03.2019 auf-
recht. In dieser Zeit wird eine
Ausweichstrecke über den Treppel-
weg mit Ampelregelung eingerich-
tet. Die Linienbusse haben eine
Steuerung an Bord, die ein schnel-
les Umschalten ermöglicht. LKW
werden großräumig bzw. der Ziel-
und Quellverkehr auf das südliche
Donauufer umgeleitet. 

Die Ampelregelungen werden
dem Pendelverkehr entsprechend
geschaltet, das heißt in der Früh
eine längere grüne Phase von Melk
kommend und am Nachmittag
umgekehrt. Wir bitten alle Pendler,
die zu einem Zuganschluss nach
Krems fahren, eine Verzögerung
einzuplanen.

Falls sich ein Hochwasser an-
kündigt, gibt es einen Notfallplan,
der sofort greift.

TUNNELSPERRE
DÜRNSTEIN

Gemeinderatsbeschlüsse
In der Sitzung vom 19.06.2018

fasste der Gemeinderat folgende
Beschlüsse:

Der Bericht über die vom Amt der
NÖ Landesregierung durchgeführ-
ten Gebarungseinschau sowie der
Bericht der gemeindeeigenen
Gebarungsprüfung wurde dem
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Die erforderlichen Asphaltie-
rungsarbeiten im Gemeindegebiet
wurden an den Bestbieter, Fa.
Malaschofsky, vergeben.

Die Löschungserklärung betref-
fend Wiederkaufsrecht für die
Marktgemeinde Mühldorf für ein
Grundstück in der KG Niederranna
wurde unterfertigt.

Die Marktgemeinde Mühldorf
beteiligt sich mit einer Einmalzah-
lung von EUR 27,90 pro Einwohner,
in Summe EUR 37.860,-- an der

Finanzierung der neuen Bezirks-
stelle des Roten Kreuzes in Krems.

Die Ausstellung von Reisepäs-
sen soll auch künftig durch die
Bezirkshauptmannschaft erfolgen,
da der Aufwand bzw. die Kosten der
Gemeinde in keiner Relation zum
Nutzen für die Bürger steht.

Aufgrund vorliegender Vermes-
sungsurkunden  des Amtes der NÖ
Landesregierung betreffend die
Katastralgemeinden Ötzbach und
Mühldorf wurden Teilflächen des
Öffentlichen Gutes entwidmet bzw.
ins Öffentliche Gut übernommen.

Gemeindevorstandsbeschlüsse
In der Sitzung vom 12.06.2018

konnte einem Ansuchen um
Refundierung des Wassermehrver-
brauchs aufgrund fehlender
Voraussetzungen nicht stattgege-
ben werden.
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SPITZERGRABEN ERLEBNISTAGE
DIE BESONDERE WACHAU ZWISCHEN SPITZ UND MÜHLDORF

Im Schifffahrtsmuseum wurde
heuer zum ersten Mal das
PreOpening gefeiert. Zu diesem
Anlass konnten 32 Weine von den
Topwinzern des SpitzerGrabens ver-
kostet werden. Auch der Marillenhof
Kausl war mit seinen Produkten
vertreten.

Programm-Highlights an diesem
Wochenende:

Die offizielle Eröffnung fand am
Samstag im Marillendorf statt. Es
konnten wieder einige Ehrengäste
begrüßt werden. Umrahmt wurde
die Eröffnung heuer durch den
Musikverein Raxendorf.

Ein Highlight war der Rote-
Nasen-Lauf am Nachmittag. Dieser
fand schon zum 8. Mal statt. Laufen,
Walken, Hüpfen, Skaten, Spazieren
- alles war erlaubt. Nicht die
Schnelligkeit zählte, sondern der
Wunsch, kleinen und großen
PatientInnen durch Clownbesuche
ein Lächeln aufs Gesicht zu zau-
bern. 

Die geplante Feldmesse in Gut
am Steg musste, auf Grund der

Wetterlage, kurzerhand
ins Marillendorf verlegt
werden. Es wurde eine
sehr gelungene Feier.
Die Regenfälle hielten
leider an und so
mussten einige
g e p l a n t e
P r o g r a m m -
punkte abge-
sagt oder ver-
legt werden.
Dennoch war in
den Betrieben

reger Besuch. Im Marillen-
dorf wurde der Vormittag
vom Musikverein Mühldorf
mit einem Frühschoppen
gestaltet.

Das Kindererlebnisdorf
hatte zwischen den Regenfällen
auch sehr viel zu bieten. So besuch-
te uns heuer die Digitalisierungstour
durch NÖ mit ihrem Bus. Auch die
Kamele waren wieder unterwegs,

sowie ein Fahrrad-
parcours, der vom
XC-Club aufge-
baut und betreut
wurde. Die Raika
Mühldorf war auch
wieder zu Gast.
Für das leibliche
Wohl sorgte der
Generationentreff.

Der Genuss-
und Kunsthand-
werksmarkt war

die ganzen zwei Tage hindurch zu
bewundern und dessen Produkte
konnten verkosten bzw. erworben
werden. 

Ein besonderer Dank gilt allen
beteiligten Betrieben und Vereinen
sowie den freiwilligen Helferinnen
und Helfern.
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VOLKSHOCHSCHULE SÜDLICHES WALDVIERTEL
DER NEUE BILDUNGSKALENDER HERBST 2018 IST DA!

Das Programm der Volkshoch-
schule Südliches Waldviertel ist breit
gefächert und berücksichtigt alle
Zielgruppen. Das Bildungsangebot
umfasst Kurse zur beruflichen
Weiterbildung (Sprachen, EDV, …)
und Angebote zur Persönlichkeits-

bildung (Kreativität, Gesund-
heit, Bewegung, …) sowie ver-
schiedenste Vorträge. 

Das vielfältige Bildungsan-
gebot ist im regionalen
Bildungskalender der Lernen-
den Region Südliches
Waldviertel – Nibelungengau
zusammengefasst. 

Aktuelle Kurse in der Region
oder speziell in Mühldorf finden
Sie bei uns auch immer online
unter www.volkshochschule.
swv.at.

NEU – Online Sprachkurse
Mit den neuen Online

Sprachkursen der VHS Krems in
Kooperation mit der VHS Südliches
Waldviertel können Sie bei
Sprachkursen per Videotelefonie
teilnehmen. So besteht auch für
Personen, die nicht persönlich an
einem Kurs teilnehmen können, die

Möglichkeit, Sprachen zu erlernen.
Für Details nehmen Sie bitte

Kontakt mit der VHS Krems, Tel.:
02732 85798 auf.

Benötigte Hilfsmittel: PC mit
Internetverbindung, Webkamera +
Mikrofon, sowie Skype Account und
Kenntnisse im Umgang mit Skype.

Angeboten werden: Ungarisch,
Kroatisch, Arabisch und Polnisch

Fernstudium online absolvieren
Die VHS Südliches Waldviertel

macht es möglich - Sie können auf
Grund einer Kooperation der VHS
mit der ASAS Aus- und Weiterbil-
dung GmbH an der Fachhochschule
Burgenland oder der Hochschule
Allensbach aus Konstanz Lehr-
gänge absolvieren.

Für mehr Informationen nehmen
Sie Kontakt mit der VHS Südliches
Waldviertel, Tel.: 07415 6760-30
auf.
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PFARRE MÜHLDORF

Fußwallfahrt:
Seit 1984 pilgern

jährlich zu Maria
H i m m e l f a h r t
Gläubige aus unserer
Pfarre zu Fuß zur
Gnadenmutter „Maria
Sechsfinger“ nach
Maria Laach. Von
Mühldorf geht es
über die Kirche Tran-
dorf, die Kapelle
Zeining, das „Non-
nersdorfer Kreuz“,
wo jeweils in kurzen
Betrachtungen die
Anliegen der Wallfahrt, Schöpfung
und Familie, überlegt werden, nach
Maria Laach.

Heuer feierte Prof. Dr. Josef
Spindelböck mit einer großen
Anzahl von Pilgern – sehr viele
kamen auch mit dem Auto nach
Maria Laach – den Wallfahrtsgot-
tesdienst.

Gäste aus Frankreich im Pfarrhof:
Zehn junge Französinnen und

Franzosen waren am Mittwoch,
1.8.2018, auf „Herbergsuche“ in
Mühldorf. Wir konnten sie im
Pfarrhof einquartieren.

Die Gruppe benennt sich nach
dem Seligen Jean-Martin Moye,̈ und
ist drei Wochen in Österreich und
Ungarn zu Fuß und mit der Bahn
unterwegs. Über Maria Laach wan-
derte die Gruppe von Melk nach
Mühldorf. Am nächsten Morgen ging
es zu Fuß nach Weißenkirchen,
dann weiter nach Krems, von dort

mit der Bahn nach Wien. Nach einer
Besichtigungstour fuhren die jungen
Leute mit der Bahn nach Esztergom
und anschließend nach Budapest,
dem Ziel ihrer Reise. Von dort kehr-
ten sie mit dem Bus wieder nach
Frankreich zurück.

Sehr beeindruckend für uns war
der sichtbare Glaube dieser jungen
Leute und die
Freude und
Selbstverständ-
lichkeit, davon zu
singen und zu
sprechen. Wir
durften ihre erfri-
schende, optimis-
tische und positi-
ve Gemeinschaft
erleben und lern-
ten ganz interes-
sante und liebe
Leute kennen.

Karl Höbartner

TERMINE:
30.09.2018 Erntedankfest:
8:15 Prozession mit Ernte-
krone, Kindern aus Kinder-
garten und Volksschule
sowie der Musikkapelle zur
Kirche; 8:30 Uhr Messe,
anschließend Agape im
Pfarrgarten und im Pfarrhof.
21.10.2018 Missionssonn-
tag: 8:30 Hl. Messe,
anschließend Jugendaktion
(Verkauf von Süßigkeiten
zugunsten von „missio“ -
päpstl. Missionswerke).
10.11.2018 Gedenkabend

für Verstorbene aus 2018:
17:00 Uhr Gedenkandacht in der
Pfarrkirche
1. - 2.12.2018 Adventmarkt der
Pfarre im Dorfgemeinschaftshaus
15.12.2018 – Roratemesse:
6:30 Uhr Gottesdienst mit Kerzen-
licht; anschließend Frühstück im
Pfarrhof

Kochgruppe: montags 18 Uhr 

 
 

und haben mehr Energie. Sie erzielen in kurzer Zeit  
erstaunliche Ergebnisse und essen selbstbestimmt,  

was sie gern haben UND ihnen gut tut. 
 

 

Die QIBOLI Kochgruppe bietet dir 
Austausch mit Gleichgesinnten 
1x pro Woche voll motiviert nach Hause gehen 
Rezeptideen & Kochpraxis sammeln 
ein Umfeld, in dem es leicht ist, Gewohnheiten zu ändern 

Anmeldung erforderlich: 
info@qiboli.com oder 0664/4606810 

 

www.christina-schnitzler.at 

- exklusiv für unsere Klienten - 

Iss dich gesund & glücklich 

Einstieg jederzeit möglich 

NEU 
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Neues Projekt im Naturpark:
Jauerlinger Wiesen

Mit Juni 2018 hat ein neues
Projekt - finanziert aus Mitteln des
Landes NÖ und der Europäischen
Union - im Naturpark Jauerling-
Wachau begonnen, das sich dem
Erhalt der Jauerlinger Wiesen auf
verschiedenen Ebenen widmet.

Einerseits
ist aufgrund
a k t u e l l e r
En tw ick lun -
gen in der
Förder land-
schaft ein
neuer Natur-
parkmanage-
m e n t p l a n
unumgänglich
geworden.

A n d e r e r -
seits hat das

Thema Wiesenschutz dringenden
Handlungsbedarf im Naturpark, und
es braucht Antworten auf die Frage,
wie die Jauerlinger Wiesen in
Zukunft erhalten werden können.
Und nicht zuletzt wird die
Bildungsarbeit im Naturpark weiter
ausgebaut, um das Bewusstsein für
die Besonderheiten der einzigarti-
gen Jauerlinger Landschaft breiter
zu verankern.

Naturparkmanagementplan
In den kommenden Monaten

wird es in allen Naturparkgemeinden
Gespräche zur zukünftigen Ausrich-
tung des Naturparkes geben. Die
Gespräche orientieren sich an den
vorgegebenen Schwerpunkten
Schutz, Bildung, Erholung, und
Regionalentwicklung. 

Schutz für die Jauerlinger Wiesen
Diese Projektkomponente findet

in enger Zusammenarbeit mit einem
Projekt des Schutzgebietsnetzwer-
kes der Energie- und Umweltagen-
tur (eNu) statt. Dieses Projekt wird
Erhebungen zum Erhaltungszu-
stand ausgewählter Wiesen durch-
führen. Gemeinsam mit dem
Naturparkmanagement werden in
Abstimmung mit Grundbesitzern
Strategien zur Erhaltung der Wiesen
besprochen um hochgefährdeten
Arten wie dem Böhmischen Enzian,
die europaweit geschützt sind, wei-
ter einen geeigneten Lebensraum
zu bieten. 

Bildungszusammenarbeit zum
Schutz der Wiesen

Die Zusammenarbeit mit den
Schulen im Naturpark bleibt weiter-
hin Schwerpunkt der Naturpark-
Bildungsarbeit und wird noch ausge-
baut. Ab 1. Oktober 2018 hat der
Naturpark daher eine neue
Mitarbeiterin für diesen Bereich.
Frau Ricarda Gattringer ist Biologin
mit Spezialisierung auf Umweltbil-

dung und Naturschutz. Sie hat in
ihren Tätigkeiten im Biosphärenpark
Wienerwald und im deutschen
Nationalpark Hunsrück-Hochwald
bereits viel Erfahrung in Natur- und
Erlebnispädagogik gesammelt. Sie
kehrt im Oktober nach Krems zurück
und wird den Ausbau des
Bildungsprogrammes und den
Aufbau der Naturbildungsstätte am
Jauerling unterstützen. 

Schulprojekte
Das Naturparkteam arbeitet

jedes Jahr ein neues Naturschutz-
thema für Schulprojekte aus. Dazu
werden den Jauerlinger Schulen
Unterrichtsmaterialien vom Natur-
park zur Verfügung gestellt. Das
heurige Schwerpunktthema ist der
Feuersalamander. Hier ist Ihre
Mithilfe gefragt, bitte melden Sie Ihre
Beobachtungen von Vorkommen
des Feuersalamanders unter
info@naturpark-jauerling.at.

Böhmischer Enzian
© T. Engleder

© Ricarda Gattringer

NATURPARK JAUERLING-WACHAU
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BESONDERER FUND IM
WEINGRABEN

Der Naturpark "Jauerling-
Wachau" zählt mit seinen Wiesen
und Weiden zu einem der
Handlungsschwerpunkte im Arten-
und Lebensraumschutz in Nieder-
österreich. Zahlreiche geschützte
Tagfalter-, Heuschrecken- und
Vogelarten oder naturschutzfachli-
che Highlights wie der europaweit
geschützte Böhmische Enzian fin-
den in den vielfältigen Wiesentypen
einen geeigneten Lebensraum.

In den vergangenen Jahren wur-
den im Rahmen der Naturschutz-
Maßnahmen im ÖPUL wichtige
naturschutzfachliche Verbesserun-
gen erreicht. Um die Wiesen mit
ihrer Artenvielfalt auch in Zukunft zu
sichern und zu fördern, bedarf es
weiterer Anstrengungen. So wurde
ein vom Land NÖ und der
Europäischen Union im Rahmen der
Ländlichen Entwicklung gefördertes,
zweijähriges Projekt eingerichtet,
das auf ein gezieltes Management
für die Wiesen im Naturpark
"Jauerling-Wachau" ausgerichtet ist.
Das Projekt läuft von Mai 2018 bis
Ende 2019.

Weil man nur erhalten und pfle-

gen kann, was man kennt, bedarf es
in einem ersten Schritt einer einge-
henden Beschäftigung mit dem
Gebiet. Eine selektive Kartierung
und Erhebung der bedeutendsten
Grünlandflächen sowie deren Tag-
falter- und Heuschreckenarten ist
daher wesentlicher Projektbestand-
teil, aus der gezielte Pflegemaß-
nahmen abgeleitet werden.

Die Kartierungen werden voraus-
sichtlich im Sommer 2018 starten

und im Herbst
2019 abgeschlos-
sen sein. Die Er-
hebungen im
Gelände erfolgen
in Form von
Begehungen auf
Grünlandflächen
innerhalb der
Grenzen des
Naturparks, ohne
in den Lebens-
raumtyp bzw. den
Pflanzen- und
Tierbestand ein-
zugreifen. Die
Ka r t i e re r I nnen

verfügen über ein entsprechendes
Schreiben, welches sie als im
Rahmen dieser Tätigkeiten von uns
Beauftragte ausweist. 

Das Projekt wird von der
Energie- und Umweltagentur NÖ
koordiniert. Sie ist Anlaufstelle für
alle Fragen rund um den
Naturschutz in den Regionen und
koordiniert alle Akteure - vom Fach-
experten bis zum Grundeigentümer
- in jenem Netzwerk, welches zum
Zweck der nachhaltigen Betreuung
der Schutzgebiete aufgebaut wird.

Weitere Informationen zum
Schutzgebietsnetzwerk NÖ finden
Sie auf www.naturland-noe.at.

WIESENSCHÄTZE AM JAUERLING

 SCHOTTER- & SPLITTWERK 
 TRANSPORTUNTERNEHMEN 
                                                                                ERD- & ABBRUCHARBEITEN  
                             GmbH & Co KG 
Büro: Steinbruch: 
Marbach an der Kleinen Krems 14 Bernhards 
A-3613 Albrechtsberg A-3623 Kottes 
Tel.: 02876-226 Tel.: 0664-222 86 22 od. 0676-75 72 75 2 
Fax: 02876-227 E- Mail: office@schmoll-schotter.at 
 
 

 

 

Seltener Fund  einer Trespenart
mit Namen Bromus secalinus
subsp. decipiens (Poaceae -
Süßgräser) direkt am Weg zum
Reifekeller der Biokäserei Berger im
Weingraben am 22. Juli 2017 durch
den Botaniker Christian Gilli.

Bei diesem Süßgras handelt es
sich um eine sehr seltene und
gefährdete Sippe aus der Gattung
Bromus (Trespe). Sie wurde erst
kürzlich als neu für die Wissen-
schaft beschrieben und steht in
ihren morphologischen Merkmalen
zwischen der Roggen-Trespe
(Bromus secalinus [Secale =
Roggen]) und der Verkannten Tres-
pe (Bromus commutatus). Aufgrund
der in den letzten Jahrzehnten
intensivierten Landwirtschaft sind
diese einjährigen Beikräuter ("Un-
kräuter") von Getreideäckern und
Ackerbrachen heute selten gewor-
den. Aus Niederösterreich liegen
keine aktuellen Funde vor. 

In der Erstbeschreibung werden
nur, unter B. commutatus abgeleg-
te, Aufsammlungen aus dem späten
19. Jahrhundert genannt: Zwei von
Eduard Hackel gesammelte Belege
aus dem Raum St. Pölten sowie ein
von Carl Aust gesammelter Beleg
bei Hainburg a. d. Donau.

Literatur: Floristische Neufunde
(2018) von Christian GILLI und
Harald NIKLFELD

© Michael Fusko / eNu
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SOMMERZEIT BEIM GENERATIONENTREFF

Wie jedes Jahr, so auch heuer,
machten wir im Juli unseren
Ausflug. Er fand am 26. Juli statt
und führte uns auf die Burg
Kreuzenstein. Es war diesmal ein
richtiger Generationenausflug, denn
es fuhren 12 Kinder mit, was alle
sehr freute. Nach einer interessan-
ten Führung durch die Burg besuch-
ten wir die Adlerwarte und konnten
dort eine beeindruckende Greif-
vogelvorführung erleben. 

Nach dem Mittagessen in der
Burgtaverne, das Personal war mit-
telalterlich gekleidet, fuhren wir zur
Fossilienwelt. Dort bekamen wir
Einblick in eine längst vergangene
Zeit. Bei einer faszinierenden
Videoschau machten wir Bekannt-
schaft mit Tieren, die zu dieser Zeit
das Meer um Korneuburg bewohn-
ten. Mit vielen neuen Eindrücken
und Erlebnissen erreichten wir am
frühen Abend Mühldorf.

Am 9. August fuhren wir nach
Ruppersthal in das Pleyel-
Museum. Es war zwar der heißeste
Tag der Woche, aber Herr
Ehrentraud bemühte sich sehr um
uns. Nach einer Führung durchs
Museum, einem Privatkonzert von
begabten jungen Künstlern und
einer Heurigenjause ließen wir den
Abend im Weingarten bei einem
Gläschen Wein gemütlich ausklin-
gen.

Kreativtage vom 10.7. – 12.7.
im Atelier von CHRISTA HAMESE-
DER: Auf dem Programm standen
die künstlerische Gestaltung der
Musikschulräume und das Herstel-
len von Billets für die Gemeinde.

Diese 3 Tage waren sehr erfolg-
reich, denn es kamen oft bis zu 30
Kinder. Mit großem Eifer und viel
Einsatz und mit Hilfe der fachkundi-
gen Unterstützung von Frau Christa
Hameseder schufen die Kinder
erstaunliche Kunstwerke. Nach die-
sen Tagen fiel allen der Abschied
schwer. Danke für die vorbildliche
Organisation dieser Kreativtage.

Nun freuen wir uns auf ein
Wiedersehen im Herbst!

Lieselotte Postl und Ihr Team

September 2018

Vorankündigung

Eröffnung der neugestalteten
Musikschulräume am

19.10.2018 um 17:00 Uhr

Familienvorstellung im
Stadttheater Baden 
„Der Zauberlehrling“

nach Goethe 
Sa. 24.11.2018

13:00 Uhr Abfahrt Mühldorf
15:00 Uhr Vorstellung

anschließend Besuch des
Christkindlmarktes Baden

19:00 Heimfahrt
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MUSIKVEREIN MÜHLDORF

Das Weisenblasen der BAG
Krems fand heuer am Samstag,
dem 16. Juni 2018, in Mühldorf vor
dem Dorfgemeinschaftshaus statt. 

BO Martin Aschauer konnte 16
Gruppen, vorwiegend aus dem
Bezirk Krems, sowie aus den
Nachbarbezirken und sogar eine
Gruppe aus Bayern zum Weisen-
blasen in Mühldorf begrüßen.

Besonderer Dank galt gleich zu
Beginn dem MV Mühldorf, unter
Obmann Günter Dusatko, welcher
die Veranstaltung für die BAG
Krems zu ihrem 110jährigen
Jubiläum durchführte.

Als Bewerter der Gruppen fun-
gierte Bez.Kpm. Günter Weiß.

Die 16 Gruppen boten wunder-
bare Weisen dar. Die Gruppen spiel-
ten vom Balkon des Dorfgemein-
schaftshauses in Richtung Fest-
platz, wo sie nicht nur schön zu
hören, sondern auch wunderbar zu
sehen waren.

BO Martin Aschauer bedankte
sich bei allen Gruppen für das
Musizieren und im Anschluss an das
Weisenblasen wurden den Gruppen
nach der Besprechung mit Bez.
Kpm. Günter Weiß die Teilnahme-
urkunden und ein Gastgeber-
geschenk überreicht.

Nach dem Ende der Veranstal-
tung konnten die vielen Gäste und
mitwirkenden MusikerInnen noch
einen schönen Dämmerschoppen
mit der Blaskapelle aus Mühldorf am
Inn im Zuge des Jubiläumssommer-
festes genießen.

Der Musikverein Mühl-
dorf möchte sich auf die-
sem Wege bei der gesam-
ten Bevölkerung der
Marktgemeinde Mühldorf
und bei den Vereinen für
den so zahlreichen
Besuch unserer Veran-
staltungen bedanken.

Es ist uns immer eine
Freude, wenn unsere
Musik so gut angenom-
men wird und wir den
positiven Rückhalt unse-
rer Gemeindebürger spü-
ren können.

Danke dafür!

Alles Marille in
Krems an der Donau!

Am 13. Juli 2018
konnte der MV Mühldorf
in der Altstadt von Krems
an der Donau sein
Können zum Besten
geben.

Über Einladung der
Kremser Kaufmannschaft
unterhielt der MVM das
zahlreiche Kremser
Publikum mit auserlese-
nen Märschen, Walzern
und modernen Medleys.

Es war ein sehr gelungener
Abend, an dem der Musikverein
Mühldorf Werbung für die Gemeinde
Mühldorf und den Spitzer Graben
machen konnte!

Alles Gute, Herbert Kausl!

Der Musikverein Mühldorf möch-
te dem Jubilar, Herrn Herbert Kausl,
herzlich zu seinem 85. Geburtstag
gratulieren!

Wir wünschen Ihnen
viel Gesundheit, Glück,
Zufriedenheit und dass
Sie dem Musikverein
Mühldorf noch viele Jahre
als Musiker zur Verfügung
stehen.

Für die bereits abge-
haltene Feier mit wunder-
baren kulinarischen
Leckerbissen möchten wir
uns bei Ihnen und Ihrer
Familie bedanken.

Ing. Günter Dusatko
Obmann
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45 LITER-SACK

45 LITER-SACK

60 LITER-SACK

15 LITER-SACK
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Jägerbau Pöggstall wurde 1975 gegründet und wird
in zweiter Generation geführt. Wir zählen zu den füh-
renden Bauunternehmen im Südlichen Waldviertel
und verstehen uns als Ihre Experten in punkto
Bauplanung und Wohnbau-Realisierung am priva-
ten, gewerblichen und kommunalen Sektor. Des

Weiteren haben wir uns auf den Gebieten Brückenbau und
Kanal/Kläranlagen – sowie Leitungsbau einen Namen
gemacht und stehen in all diesen Leistungsbereichen für
Zuverlässigkeit, Professionalität und höchster
Kundenorientiertheit.

Wir verstärken unser Team

Mit rund 70 Mitarbeitern sind wir auch ein wichtiger Impuls am
regionalen Arbeitsmarkt. Wir sehen unser Team als Garant für
den Erfolg unserer Firmengeschichte und verstärken unser
Team kontinuierlich.
Aktuell werden „Baggerfahrer/in 5 - 9 Tonnen mit Eurosteue-
rung“ und „Maurer/in“ zur Verstärkung des Teams im Hoch-
und Tiefbau im Südlichen Waldviertel gesucht.

Profis von morgen
gesucht 

Jägerbau Pöggstall bildete in
seiner über 40-jährigen Firmen-
geschichte bereits mehr als 100
Lehrlinge aus und nimmt auch
aktuell Maurer/in-Lehrlinge auf.
Sie sind die Profis von morgen
und erhalten eine professionelle
Ausbildung am Bausektor.  
Infos und Details sind auf unse-
rer Firmenhomepage ersicht-
lich: 
www.jaegerbau.at/aktuelles

WADO KARATE MÜHLDORF

Wir, der
Karate Verein
Mühldorf, star-
ten im Sep-
tember wieder
mit einer
neuen Trai-
ningssaison.

Bevor wir in
die Zukunft
sehen, möch-
ten wir kurz
über das letzte
Jahr berichten.

Wir durften
uns auch in dieser Saison wieder
über ein paar Neuzugänge freuen,
die sich gleich wohlfühlten und flei-
ßig mittrainierten. Das harte Training
wurde beim Abschlussfest mit einem
neuen Gurt belohnt. 

Um ein wenig Abwechslung zu
schaffen, haben wir auch in Krems
ein Seminar mit einem hochkaräti-
gen Trainer aus der Schweiz
besucht. Es ist erfreulich, dass so
viele von uns mitgemacht haben.
Wir haben viel Neues gelernt, und
werden versuchen, das in Zukunft
bei uns umzusetzen. 

Ein Highlight heuer war sicher
das Dorffest im Mai, welches wir mit-
gestalteten. Im Rahmen einer
Vorführung durften wir den
Besuchern unser Können zeigen.
Unsere Jüngsten waren mit
Begeisterung dabei und ernteten
viel Applaus. Wir möchten uns bei
den Besuchern für das Interesse
und auch für das Mitmachen bedan-
ken. Ich hoffe, wir konnten einen
kleinen Einblick in unser Training
zeigen. 

In der Sommerpause waren eini-
ge bei einem dreitägigen Karate-
Seminar in Kottes. Hier hatten sie

die Gelegenheit, mit
einem japanischen
Trainer zu trainieren.
Auch andere Vereine
aus St. Pölten und
Ungarn nahmen
daran teil.

In dieser Saison
werden wir wieder
versuchen, an Meis-
terschaften teilzu-
nehmen und hoffen,
dort gute Erfolge zu
erzielen. 

Es stehen heuer
zwei große Prüfungen bei uns im
Verein an. Eine davon wird vom
Landesverband durchgeführt. Zwei
unserer Karatekas werden sich der
Herausforderung stellen, um in wei-
terer Folge die Prüfung zum 1. Dan
(Schwarzer Gurt) machen zu kön-
nen.

Auch heuer werden wir wieder
einen Anfängerkurs anbieten. Dieser
beginnt am 5. Oktober um 19:00
Uhr. Auf Wunsch bieten wir auch
Selbstverteidigungs-Kurse an (min.
6 Personen). Nähere Informationen
bei Bernhard Handl 0676/4407735.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ELSARN

Unwettereinsatz:
Am Samstag, 21. Juli, gingen

gegen 15.00 Uhr Starkregen und
Hagel über dem Spitzergraben nie-
der. Das Unwetter dauerte nur rund
20 Minuten, hinterließ jedoch eine
Spur der Verwüstung. 

Mehrere Keller, Garagen und
Straßen wurden durch die
Wassermassen überflutet. „Die
Bundesstraße 217 war auf einer
Länge von 300 Metern verlegt. Wir
mussten aber auch Keller auspum-
pen.“ erklärt Kommandant Jürgen
Schauer, Elsarn. 

Die Einsatzkräfte, die Feuer-
wehren Elsarn, Mühldorf, Spitz und
Trandorf, setzten zusätzlich eigenes
Gerät (Traktoren mit Frontladern)
ein, um die Schäden zu beseitigen.
In Mühldorf führte das Wasser zu
regelrechten Sturzbächen, einige

Garagen und Keller wurden über-
schwemmt. Durch das rasche Ein-
greifen der Helfer konnten größere
Schäden jedoch verhindert werden.
Bemerkenswert war in dieser
Situation der Zusammenhalt inner-
halb der Elsarner und Mühldorfer
Bevölkerung. „Jeder, der nicht selbst
betroffen war, hat mit angepackt. Da
sieht man, dass, wenn es einmal
hart auf hart geht, großer
Zusammenhalt unter den Menschen
besteht,“ berichtet Schauer. 

Die vier Feuerwehren waren mit
rund 100 Mitgliedern rund 4 Stunden
im Einsatz um Keller auszupumpen,
verunreinigte Straßen wieder
befahrbar zu machen und weitere
Überflutungen zu verhindern. Die B
217 war während der Aufräum-
arbeiten in Elsarn gesperrt, die
Fahrzeuge wurden über die nahege-
legene Bachstraße im Einbahnver-
kehr umgeleitet. 

Gemeinsame Unterab-
schnittsübung:

Am Freitag, 3. August,
fand in Elsarn die gemein-
same Unterabschnitts-
übung der Feuerwehren
Elsarn, Mühldorf und
Trandorf statt.

Das Übungsobjekt war
ein derzeit unbewohntes
Haus Auf der Zeile in
Elsarn. Annahme war ein
Brand im Inneren des
Gebäudes. Mehrere
Atemschutztrupps mach-
ten sich auf die Suche
nach vermissten Personen

und versuchten den Brandherd zu
finden. Aufgrund der starken
Verrauchung des Hauses wurde ein
Überdruckbelüfter der Feuerwehr
Mühldorf eingesetzt um die Räume
rauchfrei zu machen. Zudem wur-
den die nahegelegenen Gebäude
mithilfe mehrerer Löschleitungen
geschützt. Nach rund einer Stunde
konnte die Übung erfolgreich been-
det werden. 

Feuerwehrfest:
Von 3. bis 5. August veranstaltete

die Feuerwehr Elsarn am Jauerling
wieder ihr traditionelles Feuerwehr-
fest. Der Festbetrieb startete am
Freitag mit der gemeinsamen
Unterabschnittsübung, um 20.30
Uhr folgte der offizielle Bieranstich
mit Kommandant Jürgen Schauer
und Bürgermeisterin Beatrix Handl. 

Am Samstag fand das Elsarner
Riesenwuzzler Turnier statt. 

Im Anschluss wurde wieder zum
Caribbean Summer Clubbing gela-
den und Urlaubsstimmung in den
SpitzerGraben gezaubert. 

Der Sonntag startete mit einer
Feldmesse im Festzelt.

Anschließend unterhielt der
Musikverein Mühldorf beim
Frühschoppen. Die traditionelle
Maibaumverlosung um 17 Uhr bilde-
te wieder den offiziellen Abschluss,
der Maibaum ging heuer nach
Mühldorf. 

Ein großer Dank gilt den zahlrei-
chen Helfern, Unterstützern und
Gästen die das Fest wieder zu
einem vollen Erfolg gemacht haben. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MÜHLDORF

GEMEINSAM SICHER FEUER-
WEHR in der Volksschule:

Am 14. und 15. Juni besuchten
jeweils zwei Kameraden der
Feuerwehr Mühldorf die Volksschule
in  Mühldorf, wo sie einen Vortrag
über das Thema GEMEINSAM
SICHER FEUERWEHR hielten. 

Es wurden gemeinsam mit den
sehr interessierten Kindern die
Themen 

- Aufgaben der Feuerwehr
- die Ausrüstung unserer 

Feuerwehr in Mühldorf, 
- wie verhalte ich mich richtig 

im Brandfall 
- und Brandverhütung 

besprochen.

Ein ganz besonderer Dank noch-
mals dem Lehrerteam der VS
Mühldorf und den Kindern für die
gute Zusammenarbeit.

Evakuierungsübung in der
Volksschule Mühldorf:

Eine Woche nachdem das
Thema GEMEINSAM SICHER
FEUERWEHR in der Volksschule
vorgestellt wurde, fand eine
Evakuierungsübung mit der Feuer-
wehr Mühldorf in der Schule statt.

Bei dieser Übung war das Ziel,
so schnell wie möglich alle Schüler
Innen aus dem Gebäude zu bringen.
Ein Atemschutztrupp der Feuerwehr
Mühldorf durchsuchte die ganze
Volksschule, um sicher zu gehen,
dass sich keiner mehr im Gebäude
aufhält.

Nach der Übung wurden die
Kinder in das Feuerwehrhaus einge-
laden, wo sie noch eine kleine Jause
bekamen. 

Anschließend konnten sie sich
das Feuerwehrhaus und die ganzen
Gerätschaften unserer Wehr genau-
er anschauen. 

Die  Firma Andreas Rester zeigte
den Kindern, wie man richtig einen
Brand mit dem Feuerlöscher
bekämpft. 

Zum Abschluss bekamen alle
Kinder für die gute Zusammenarbeit
und ihr Wissen einen GEMEINSAM
SICHER FEUERWEHR-AUSWEIS.

Im Juni fuhren zwei
Atemschutztrupps unserer Feuer-
wehr in das Brandhaus nach Tulln.

Dort übten sie unter realen
Einsatzbedingungen verschiede-
ne Brandsituationen.

BRANDHAUS TULLN
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TRANDORF

Erntefest 2018:
Wir bedanken uns bei allen

Gästen, die am diesjährigen

Erntefest wieder an allen drei Tagen
für super Stimmung und gute Laune
gesorgt haben!

Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen am Erntefest 2019! :)

Neue Trainingsanzüge:
Unser Dorfwirt Heinz Gafko

und das Team der Niederöster-
reichischen Versicherung - Franz
Haberl, Iris Haberl und Philipp
Kronister - spendeten unserer
Wettkampfgruppe Trandorf 1
eine neue Garnitur Trainings-
anzüge. 

Wir bedanken uns recht herz-
lich!

Blutspendeaktion des Roten
Kreuzes:

Nächster Blutspendetermin in
Trandorf:    4. November 2018
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ÖSTERREICHISCHES
ROTES KREUZ

Im Rahmen der Blutspende-
aktion in Mühldorf am 10.07.2018
wurden verdiente Blutspender mit

Verdienstmedaillen in Silber für 50
und in Bronze für 25 Blutspenden
geehrt.

v.l.n.r.: Anna Westermayr (Bronze), Anton Hörth (Silber), Thomas Kugler
(Silber), Christine Hellerschmied (Silber), Bgm. Beatrix Handl, Werner

Siebenhandl (Bronze) mit der Ärztin vom Roten Kreuz Österreich

WAS UNS NICHT GEFÄLLT

Der Klimawandel bringt für die
Landwirtschaft neue Herausfor-
derungen. Dies rechtfertigt aber
nicht, dass bei über mehrere Tage
angesagten Temperaturen deutlich
jenseits der 30 Gradmarke und ohne
realistischer Regenaussicht organi-
scher Dünger (Jauche, Gülle) auf
landwirtschaftlichen Flächen ausge-
bracht wird. 

Dieses Vorgehen entbehrt jegli-
cher landwirtschaftlicher Vernunft.
Noch dazu zu einem Zeitpunkt, bei
dem ehrenamtlich und freiwillig täti-
ge GemeindebürgerInnen mit ho-
hem Engagement in Elsarn das all-
jährliche Feuerwehrfest ausrichten
und sich bemühen, den zahlreichen
Gästen mit köstlichen Speisen und
Getränken ein paar vergnügliche
Stunden zu bescheren. Der Genuss
von köstlichen Grillhendl und Sur-
schnitzel in mit Gülle- bzw. Jauche-
geruch erfüllter Luft ist natürlich
erheblich beeinträchtigt.



Die bei der letzten Hauptver-
sammlung beschlossenen Vorhaben
werden laufend umgesetzt:

• Der Johannes-Bildstock in
Niederranna wurde von der Firma
Fuchs saniert.

• Mag. Karl Höbartner hat 10
Ruhebänke repariert und frisch
gestrichen. Dazu wurden als
Werkstatt Räume im Erdgeschoß
des Pfarrhofes und der Pfarrgarten
„zweckentfremdet“.

• Die Wanderungen mit Karl
Görlich erfreuen sich steigender
Beliebtheit. 9 Wanderungen in
Mühldorf und Umgebung wurden
durchgeführt. Leider mussten eine
Wanderung wegen Regens und
zwei wegen zu großer Hitze abge-
sagt werden.

• 25-jähriges Jubiläum der
Segnung des Kalvarienberges: Am
19.08. fand die Gedenkmesse vor
der Kreuzigungskapelle der Anlage
statt. Pfarrer Mag. Peter Rückl zele-
brierte den Festgottesdienst. Im
Anschluss war zu einer Agape gela-
den.

• Die Pflege
des Burgstei-
ges und der
Kalvarienberg-
anlage wird
weiterhin von
M i t g l i e d e r n
des Vereines
bewerkstelligt.

Karl Görlich

Mag. Karl
Höbartner
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VERKEHRSVEREIN MÜHLDORF
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KOSTENLOSE
RECHTSAUSKUNFT

Im Landesgerichtssprengel
Krems werden immer dienstags,
von 16:00 bis 17:30 Uhr in den
nachfolgenden Rechtsanwalts-
kanzleien kostenlose erste
anwaltliche Auskünfte erteilt:

02.10. Mag. Yvonne Klein
Tel. 02732/74455

09.10. Dr. Christoph Sauer
Tel. 02732/86565

16.10. Dr. Eva-Maria Schmid-
Strutzenberger
Tel. 02732/71550

30.10. Dr. Frank Riel
Tel. 02732/86565

13.11. Dr. Frank Eberhart Riel
Tel. 02732/86566

20.11. Dr. Georg Retter
Tel. 02732/74455

27.11. Mag. Constantin Koch
Tel. 02732/72330

11.12. Dr. Wolfgang Winiwarter
Tel. 02732/83234

Um telefonische Anmeldung
wird gebeten.

BAUSPRECHTAGE DER 
BH KREMS

für Gewerbeangelegenheiten
(Betriebsanlagenrecht, wasser- 

und baurechtliche Fragen)

jeweils donnerstags, 
04. Oktober 2018
18. Oktober 2018

08. November 2018
22. November 2018
06. Dezember 2018
20. Dezember 2018

telefonische
Terminvereinbarung erbeten:

Tel.Nr. 02732-9025 
Dw. 30239 oder 30244

WACHAUER VOLUNTEERS

Auch heuer haben wieder die
Wachau Volunteers in Oberranna
gearbeitet. Die jungen Freiwilligen
kamen aus 7 Ländern.

Danke dafür, dass unsere
Hänge gepflegt und somit vor
Verbuschung bewahrt werden. 

Foto: Welterbegemeinden Wachau

DANK UND ANERKENNUNG AN DAS ROTE KREUZ -
ORTSSTELLE SPITZ

Im Rahmen der 25. Senioren-
wanderung des Pensionistenver-
bandes - Ortsgruppe Mühldorf
übergab Obmann Raimund Kritsch
eine Geldspende an  den Ortsstel-
lenleiter Spitz des Roten Kreuzes,
Bernhard Müller. 

In seinen Ausführungen hob
Obmann  Raimund Kritsch die
Wichtigkeit des Roten Kreuzes
gerade für die ältere Generation
hervor und bedankte sich für die
besonderen Leistungen der
Ortsstelle Spitz sowie bei den vie-
len freiwilligen HelferInnen, auch
aus der Gemeinde Mühldorf.

Die 25. Seniorenwanderung
wurde in zwei geführten Gruppen,
teilweise mit Musikbegleitung,
durchgeführt. Anschließend, bei
Kaffee und guten Mehlspeisen
sowie Jause mit herrlichen Geträn-
ken, wurde es richtig gemütlich.
Das Donauland Duo spielte auf.

Beim traditionellen  „Laden-
spiel“ konnten wieder wunderbare
Preise gezogen werden. Alle
Gäste fühlten sich sichtlich wohl.
Es war wieder eine gelungene
Veranstaltung. Großer Dank an
alle HelferInnen und Spender-
Innen.
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ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS DEZEMBER 2018 JUBILÄEN 
(Oktober - Dezember)

Theresia 
MUTHENTHALER

Dorfstraße 5
85. Geburtstag

Alfred & Christine
OBSTER

Bergwerk Straße 44
Goldene Hochzeit

Franziska FERTL
Eichberg 2

90. Geburtstag

Maria WAGNER
Ertlstraße 4

85. Geburtstag

Maria STIX
Bergwerk Straße 12

95. Geburtstag

Theresia BUMBA
Sonnleiten 4

90. Geburtstag

Brigitte BERGER
Bergwerk Straße 10

85. Geburtstag

Maria HÖLLER
Markt 21

90. Geburtstag

Hermine WAGNER
Unterranna 34
80. Geburtstag

Peter & Angela 
SÖLLNER

Unterranna 37
Goldene Hochzeit

Herta HAMESEDER
Lindbergweg 7
85. Geburtstag

Die Gemeindevertretung 
gratuliert sehr herzlich 
unseren Jubilarinnen 

und Jubilaren!

Die weiteren Termine lagen bei
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Bitte richten Sie sich nach den
Tonbandangaben Ihres Hausarztes.

29.09. Otto Schenk im DGH
30.09. Erntedankfest, Pfarrkirche

Niederranna
10.10. Kürbisfest des Generatio-

nentreffs
19.10. Eröffnung der neu gestalte-

ten Musikschulräume im
Musikkulturheim

20.10. Wolfgang Böck im DGH
26.10. Weinsteintour
01.11. Totengedenken
04.11. Blutspendeaktion im Feuer-

wehrhaus Trandorf
10.11. Gedenkabend für  Verstor-

bene aus 2018, Pfarrkirche
24.11. Generationentreff -

Theaterfahrt nach Baden
27.11. Generationentreff -

Keksebacken im Gasthaus
Busch

01.12. Weihnachtsmarkt und
Christbaumsetzen in
Trandorf

01.-02.12. Adventmarkt der Pfarre
08.12. Adventkonzert der Musik-

schule, Pfarrkirche
13.12. Weihnachtsfeier des 

Pensionistenverbandes, 
Gasthof Siebenhandl

15.12. Roratemesse in der
Pfarrkirche

15.12. Musikadvent im 
Musikkulturheim

24.12. Kinderandacht am 
Kalvarienberg Unterranna

31.12. Silvestermenü im Gasthof 
Siebenhandl

September 2018
22. - 23.09. Mühldorf
29. - 30.09. Weißenkirchen

Oktober 2018
06. - 07.10. Weinzierl/Walde
13. - 14.10. Mühldorf
20. - 21.10. Aggsbach-Markt
26.10. Weißenkirchen
27. - 28.10. Weißenkirchen

Aggsbach-Markt:  02712/444
Dr. Bernhard SATOR

Mühldorf: 02713/8200
Dr. Wolfgang BERTHOLD

Weinzierl/Walde:   02717/82430
Dr. Klaus NENTWICH

Weißenkirchen:    02715/2200
Dr. STADLBAUER/ 
Dr. REINBERG

Quelle: www.arztnoe.at

VERANSTALTUNGEN 
BIS DEZEMBER 2018

GEBURTEN

Tamara SCHWEIGHOFER
Unterranna 10

Laura Sophie 
KRITSCH-LUTZKY

Kiesling 28

Maximilian RUPF
Zeile 9

Paul DWORSCHAK
Markt 1/8

Wir gratulieren den
glücklichen Eltern!
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6. Oktober 2018

  
ÜR IHRE SICHERHEIT
ZIVILSCHUTZ PROBEALARM   LARM  Z    ZIVILSCHUTZ PROBEALARM      

 AND

      

www.
NIEDERÖSTERREICH  

  

.noezsv.at
HISCHER ZIVILSCHUTZVERB



Bankstelle Krems
Dreifaltigkeitsplatz 8, 3500 Krems
Telefon: 02732 / 9000-0
Mo bis Fr 8-12 und 14-16 Uhr
Beratungszeiten: 7-19 Uhr mit Terminvereinbarung
www.raiffeisenbankkrems.at

Jetzt loslegen und mit Raiffeisen vorsorgen: Egal ob klassisches Sparen, Bausparen, Wert-
papiere oder Versicherung – Ihre persönlichen KundenbetreuerInnen fi nden für jedes Bedürfnis 
das passende Produkt und mit Mein ELBA behalten Sie jederzeit die Übersicht.

Bringen Sie Bewegung in Ihr Geld!

Raiffeisen Spartage 29. bis 31. Oktober

      


